
 ii4o - Aykes Stück.

17) Stück % Breiter Msu-lln, ei» stelnerner Trvg uttbek« Äu-HLn-eschtl- an ein Ha«s,
stehe« billig zu verkaufen auf dem Töpfenmarkr in Nr. SLy.

18) SS sollen künftigen Montag den L-ten d. M. und folgende Lage Nachmittags «m 1 Uhr
 in der Vlonifiknstrnße in de- Kammmacher- Rothe Behausung in der oöersten Stage allere
ley MeubrlS und Effecten an Gold, Glider t Kupfer, Messing, Atnn, besonder- gute
Bette, teilst fcififr. und Brttleinen, mehrere Glücke neues Linnen und Bildwerk, Sopha,

 Schränke, Kommoden, Stühle und sonstiges Hölzerwerk und Küchengeräthschafte», igege»
baare Bezahlung an den Meistbietenden verkauft werden.

19) Da- an der Fulda Brücke im Stadt-Bau etablirte Mendel - Magazin ist mit neue« ge

schmackvollen. Meudeln versehen und zu jeder Stunde des Tages offen.
August Friedrich Heyrorh, aus Magdeburg.

gcr) Ein moderner dauerhafter äußerst bequemer und noch wenig gebrauchter gsitziger Reise-
wage« stehet in der Nähe vou Cassel um einen sehr biülge» Preis zu verkaufen. Im Gast

hof zur Stadt Harran ist das Weitere zu erfahren.
-r) SS wird eine ledrge Manns- oder Frauens Person auf der Oberneustadt t« einer gelegene«

Straße zum Beywohnen gesucht.
32) Lö sind verschiedene Paar seidene Strümpfe gefunden worden; der Eigenthümer, der sich

 dazu gehörig legitimiren kann, melde sich bey dem Inspecteur der Polizey in der Frankfur

ter Straße Nr. 45.
LZ) In des Herrn Major Engelhardts Brauhaus in der obersten Druselgaße wird künftighin

jeden Dienstag und Freitag Bier zum Verfüllen verkauft, das Maas 1 Ggr., und man wird
sichbefieisigen, durch gutes Bier das Publikum zu befriedigen, und ist Dienstags de« -/terr
dieses zum ersten Mal zu haben. .

Lg) In berEarlsstraße in Nr.yz. sind feine Hanauer Karten zuhaben. -
 25) Montag den ssren September sollen auf dem Meffingshof in des verstorbenen Schmelz,

meitter Müller-Wohnung verfchreocne Hausgerärhe, zwey Kühe, etliche Klaftern Holz und
allerhand Gemüse auf dem Land meistbietend gegen gleich haare Zahlung verkauft werden.
Auch soll alsdann ein Garten und eine Scheuer zum Verkauf ausgeboten werden.

 36) Die von Philipp Christian Pitel^ Cassel in Weftphalen erfundene ächte schwarze Dinte,
welche von denen berühmtesten Chnmkern untersucht und zum Schutz wider allen Betrug em-

pfohlen wurde, daß sie nicht wie gemeine Dinte durch den Dunst der deflogistlfirten Salzsäure
susgeblafen werden kann, auch zum allgemeinen Besten nicht höher im Prem als dre gememe
Dinte kommt, ist nur allein bey dem Kaufmann Johannes Ruhl, wie bey dem Erfinder selbst
allhier in versiegelten halben Maas Bouteiller, ü s Ggr. oder 36 Kr. ächt zu haben. Auch
kann solche in Oz'boften, Ankern und halben Ankern um billigen Preis geliefert werden.

 47) Ich ersuche hierdurch jeden, meinem Bursche«, Wilhelm Knoll aus Berlin, nichts auf
meinen Namen verabfolgen zu lasse«, oder Geld zu leihen, indem solcher nicht mehr bey
mir in Arbeit stehet, und ich für nicht- hafte. Eassel den rzten September iSc&gt;8.

* .  _ Christoph Hartung, Metzgermeister.

 28) Bey Adler in der Holländische« Straße in Nr. 579. r Treppen hoch stad allerhand Sorten
weißes Leinen, als: £ dr. f und Vbr. und Futter Lerne», sowohl stückweis als im Aus
schnitt, um billigen Preis zu haben. •&gt;

 29) Zwey eiserne Ofen mit Ueberofen im besten Stand stehen zu verkaufen.
30) ES wird für einen stillen kleinen Hausbalt ein Logis von r Stubea und 3 Kammer« nebst

einer Küche, Holzplatz und Keller auf Michaeli zu miethen ge-ucht.
' 30 Eine sehr geschickte Nähert« allhier erbietet sich junge« Frauenzimmer« gegen billige Beloh

 nung lehrreichen Unterricht im Nahe« treulich zu ertheilen. Sie ist hinterm Nachhanse in
Rr. 810, im ersten Stock zu erfragen.


